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ALTERSMYTHOS CXXV

Es ldsst sich nicht voraussagen, welche selbststindigen, kognitiv
intakten Betagten eine kognitive Minderleistung entwickeln werden.

Wirklichkeit

Betagte mit niedriger Schulbildung und Schwierigkeiten mit
verzogertem Abruf von eben Gelerntem haben ein hohes Risiko einer
markanten kognitiven Einschrinkung 7 Jahre spiiter.

Begriindung

684 Betagte im Alter von 70-79 Jahren mit kognitiver und

korperlicher Leistungsfihigkeit im obersten Drittel ihrer Altersklasse

wurden 7 Jahre spiter erneut untersucht. 149 (= 22%) zeigten eine
relevante kognitive Minderleistung.

e In multivariaten Analysen ergaben sich folgende Messgrossen als
signifikante Indikatoren fiir eine relevante Verschlechterung der
kognitiven Leistungen in 7 Jahren:

Schlechte Schulbildung (< 12 Jahre) OR 2.3 (1.2 -4.4)
Geringer Spitabruf von eben Gelerntem OR 1.6 (1.1 —2.3)

Ber Kontrolle fiir obige Indikatoren sagten klassische
Indikatoren wie hoher Blutdruck, Diabetes,
Hirnschlaganamnese, geringes Einkommen, Rauchen eine
Minderleistung nicht signifikant voraus.

e Selbststindige Betagte im Alter von 70-79 Jahren, die 10 Minuten
nach der Lektiire einer Geschichte sich nur noch an 3 von 6 Teilen
erinnern, haben ein 1.6fach hoheres Risiko, 7 Jahre spiter eine
relevante Hirnleistungsschwiche zu zeigen. 35% derjenigen, die
sich nur noch an 3 Teile korrekt erinnern, werden eine
Hirnleistungsschwiiche entwickeln und von allen, die sich an mehr
als 3 Teile erinnern, sind 82% 7 Jahre spiter nicht beeintrichtigt.

J. Chodosh et al: Predicting Cognitive Impairment in High-Functioning Community-Dwelling Older
Persons: MacArthur Studies of Successful Aging. JAGS 50: 1051-1060, 2002

49



	Altersmythos CXXV : es lässt sich nicht voraussagen, welche selbstständigen, kognitiv intakten Betagten eine kognitive Minderleistung entwickeln werden

